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IM SONNENGLANZ DER FIRNE

Der Sommer lockt hinauf ins Kühle,
Hinauf zu Felsen, Schnee und hartem Eis,
Denn drunten drückt die dumpfe Schwüle,
Die Felder wurden gelb, wie auf Geheiss.

Zeit ist's, das Tal, die Stadt zu lassen,
Zeit, um sich wohl zu fühlen in der Höh
Kommt drum heraus aus euren Gassen,

Verlasst die Sorgen und des Alltags Weh. —

Ein Tag im Sonnenglanz der Firne,
Er überwiegt an Kraft, macht frohgemut,
Von neuem bietet Trutz die Stirne
Der Schlechtigkeit im Tal mit tapferm Mut.

Und doch, nicht immer möcht ich oben bleiben,
Wo gar kein Baum, kein grüner Strauch. —

Bei Steinen nur die Zeit vertreiben,
Ist nicht des Lebens Sinn und Brauch.

Umschlagbild: Bernina und Biancograt Originalaufnahme von Ruth Vogel
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